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 Kleine Anfrage
 der Abgeordneten Dr. Dietmar Bartsch, Heidrun Bluhm, Eva Bulling-Schröter,
 Roland Claus, Lutz Heilmann, Hans-Kurt Hill, Katrin Kunert, Michael Leutert,
 Dr. Gesine Lötzsch, Dorothee Menzner, Dr. Ilja Seifert, Dr. Kirsten Tackmann
 und der Fraktion DIE LINKE.

 Belastungen der Sparerinnen und Sparer im Jahre 2007

 Wir fragen die Bundesregierung:

 1.  Wie  viele  Sparerinnen  und  Sparer,  die  2006  unterhalb  des  Sparerfreibetrags
 lagen,  müssen  2007  bei  unveränderten  Einlagen  erstmals  Steuern  auf  Kapi-
 talerträge zahlen?

 Wie  beurteilt  die  Bundesregierung  die  Wirkungen  auf  Personen,  die  für  die
 Altersicherung sparen, sowie für kleine und mittlere Einkommen?

 2.  Wie  hoch  ist  das  Vermögen  der  privaten  Haushalte  der  Bundesrepublik
 Deutschland an Geld und Wertpapieren insgesamt?

 3.  Welche  Höhe  hat  das  Vermögen  pro  Person  in  privaten  Haushalten,  deren
 Vermögen  an  Geld  und  Wertpapieren  aufsummiert  insgesamt  die  Hälfte  des
 gesamten Vermögens an Geld und Wertpapieren ergeben?

 Wie  beurteilt  die  Bundesregierung  die  Belastbarkeit  der  Personengruppe,
 deren Vermögen in der oberen Hälfte liegt?

 Berlin, den 13. Juli 2006

 Dr. Gregor Gysi, Oskar Lafontaine und Fraktion
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